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GESCHICHTE

Ausstellung im Dom ist
noch bis morgen zu sehen
NAUMBURG/WF - Nur noch bis
morgen ist die Sonderausstel-
lung „Linie zwischen Erde und
Himmel. Abriebe europäischer
Grabplatten des 13. bis 17. Jahr-
hunderts“ im Naumburger Dom
zu sehen. Die Aufstellung der
50 großformatigen Exponate aus
Papier wurde vor allem auch

durch private Spenden ermög-
licht. Kirsten Reichert, die Lei-
terin des Besucherservice im
Naumburger Dom, führte kürz-
lich Ulrike Klotz durch die Aus-
stellung. Das Naumburger Un-
ternehmerehepaar Klotz (Au-
genoptik und Hörakustik) hatte
mit einer maßgeblichen finan-
ziellen Spende das Ausstellungs-
vorhaben unterstützt.

STADTBIBLIOTHEK

Neu in den Regalen:
Thriller und Komödien
NAUMBURG/JAK - Auch in dieser
Woche wartet die Naumburger
Stadtbibliothek mit Neuerwer-
bungen auf. In den Regalen sind

ab sofort zu finden : Stephen
Kings Thriller „Finderlohn“,
Jenny Erpenbecks Gesellschafts-
roman „Gehen, ging, gegangen“,
Herbert Rosendorfers Kinder-
buch „Komm wir reisen zu Mo-
zart“ und Britta Teckentrups
Sachbilderbuch „Der Baum der
Jahreszeiten“. Erweitert wurde
die DVD-Abteilung mit der Ko-
mödie „Words and Pictures“, der
Biografie „Der große Trip“ und
der Komödie „Das grenzt an
Liebe“. Auch neu im Bestand
sind Bücher in Deutsch als Zweit-
sprache/Fremdsprache.

EINWEIHUNG

Neuer Spielplatz für
Kinder in Marienthal
MARIENTHAL/AG - Der Bau des
neuen Spielplatzes im Eckarts-
bergaer Ortsteil Marienthal be-
findet sich kurz vor dem Ab-
schluss. Die neuen Spielgeräte
sind aufgestellt; nur noch ein
paar Restarbeiten sind zu er-
ledigen. Künftig wird der Spiel-
platz im Ort für alle Altersgrup-
pen etwas zu bieten haben. „Eine
Schaukel, eine Wippe, eine Rut-
sche aus Holz und eine Eisen-
bahn laden die Kinder zum Spie-
len und Toben ein“, heißt es in
einer Pressemitteilung. Der
CDU-Ortsverband Eckartsberga
hat das Spielplatz-Projekt ini-
tiiert und es gemeinsam mit
einem privaten Investor auch
finanziert. Im Rahmen des 25-
jährigen Jubiläums der Deut-
schen Einheit wird der Spielplatz
am Sonntag, 4. Oktober, um
14.30 Uhr mit Kaffee und Pfann-
kuchen feierlich eingeweiht. Die
Vorsitzende des CDU-Ortsver-
bandes, Eva Feußner, lädt alle
Interessierten herzlich dazu ein.
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EinRuhepol fürdieAugen
AUSSTELLUNG Der Naumburger Christian Kupfer zeigt in der Geschäftsstelle der
Sparkasse in Naumburg einen Ausschnitt aus seinem fotografischen Schaffen.
VON HANS-DIETER SPECK

NAUMBURG - 80 Bilder wären genug,
habe ein Freund zu ihm gesagt.
Hauptsache ein paar blieben im
Gedächtnis der Betrachter haften.
So der Naumburger Christian Kup-
fer zur Eröffnung seiner Ausstel-
lung „Ein Leben für Foto und
Buch“, die noch bis Anfang Novem-
ber in der Ge-
schäftsstelle
der Sparkasse
Burgenland-
kreis am Naum-
burger Topf-
markt zu sehen
ist. Zur Vernis-
sage konnte der
Vorstandsvor-
sitzende der
Sparkasse, Ma-
rio Kerner, zahl-
reiche Gäste be-
grüßen.
Kupfer, der

im Dezember
seinen 80. Ge-
burtstag hat,
zeigt einen klei-
nen Quer-
schnitt seines 60-jährigen Schaf-
fens. Fotografie hat der in Weißen-
fels Geborene von der Pike auf ge-
lernt, erwarb das Diplom an der
Hochschule für Grafik und Buch-
kunst in Leipzig. Einen Beruf als
Fotograf hat er aber nie ausgeübt.
Kupfer war Lektor im Fotokino-Ver-
lag Halle/Leipzig und 15 Jahre lang
bis 1991 Direktor im Postreiter-Ver-
lag Halle. Weithin bekannt aber
wurde er durch seine Fotobücher,
mehr als 20 sind erschienen. Sie

sind vielfältigen Themen gewid-
met: Naumburg in unterschiedli-
chen Stadtbildern zu unterschiedli-
chen Zeiten, Weißenfels, Impres-
sionen aus dem Unstruttal, Bilder
an der Saale hellem Strande sowie
den Reisen in viele Regionen und
Länder. Bis heute hat Christian
Kupfer nie aufgehört zu fotografie-
ren. Seine Werkzeuge sind wie eh

und je die ana-
logen Kameras.
Sein Blick ist
auf das Beson-
dere im Alltägli-
chen gerichtet.
Turbulenzen
sind nicht sein
Ding. Für ihn ist
die Fotografie
das Medium der
Entschleuni-
gung.
„Fotos „bilden

einen Ruhepol
für das Auge“,
sagt er. Ruhige,
sorgsam foto-
grafierte Por-
träts, die Cha-
rakteristisches

hervorheben, mitunter auch festge-
haltene flüchtige Momente im All-
tag, vor allem aber Landschaften
kommen ins Bild. Selbst in fast
schon tot-fotografierten Motiven
entdeckt Kupfer dabei neue Seiten
im Spiel der Jahreszeiten. Stim-
mungsvoll beispielsweise ist das in
der Ausstellung gezeigte Bild vom
Herzoglichen Weinberg in Frey-
burg. Und so bleibt am Ende mehr
als nur ein Bild im Gedächtnis des
Betrachters.

Zum „Tag der Freien Schulen“ stehen die Landtagspolitiker Daniel Sturm sowie
Frank Thiel Naumburger Schülern und Auszubildenden Rede und Antwort.

Diskussionen auchüber Flüchtlinge

NAUMBURG/HBO - Es ist landauf
landab das beherrschende Thema:
Und damit war es kein Wunder,
dass die Flüchtlingssituation in
Deutschland auch in Naumburg in
den Gesprächsrunden gestern in
der Freien Schule Burgenland Jan
Hus sowie in der Medizinischen
Berufs-Akademie (MBA) im Mittel-
punkt stand. Dorthin waren anläss-
lich des „Tags der Freien Schulen“
die Landtagsabgeordneten Daniel
Sturm (CDU) und Frank Thiel (Die
Linke) eingeladen worden. In den
Gesprächen mit den Jan-Hus-
Zehntklässlern (Sturm) sowie den
angehenden Erziehern undMedizi-
nischen Dokumentationsassisten-
ten (Thiel) legten die Politiker ihre
Standpunkte dar, sprachen über

Chancen und Risiken. Der „Tag der
Freien Schulen“ findet in diesem
Jahr zum ersten Mal statt. Das Mot-
to lautet „Wir sind so frei!“. Ziel ist

es, durch unterschiedliche Aktio-
nen und Veranstaltungen über die
Grenzen der Bundesländer hin-
weg über das freie Schulwesen zu

informieren und es als bunten Be-
standteil des öffentlichen Bil-
dungswesens sichtbar werden zu
lassen.

ZahlendeKundschaft
V ernachlässigt Naumburg

den neuen Ortsteil Bad
Kösen? Diese Frage muss

klar mit Nein beantwortet wer-
den. Ob Bahnhof oder Kurmit-
telzentrum: In den Kurort wird
investiert. Nicht zu übersehen
ist aber, dass die Stadtverwal-
tung ein Kommunikationspro-
blem hat. Und das nicht nur in
Blick auf fehlende Antworten
auf Fragen der Rheuma-Liga.
Ebenso fühlt sich der Kurstadt-

Ortschaftsrat oft übergangen,
denkt man nur an die Posse um
den Abriss des Eiscafés, bei dem
sich dieser Rat durch Äußerun-
gen von Oberbürgermeister

KOMMENTAR

Bernward Küper zu einer mög-
lichen Überstimmung durch den
Gemeinderat entmündigt sieht.
Da hilft auch kein Schönreden

der Sache durch OB-Faktotum
Armin Müller. Müller, hier
schließt sich der Kreis zum ein-
gangs Gesagten, gehört übrigens
auch zu den großen Schweigern,
von denen die Liga keine Ant-
wort erhielt. Dabei sollte man
in der Domstadt bedenken, dass
die Liga „zahlende Kundschaft“
ist. Ohne sie wäre ein wirtschaft-
licher Betrieb des Kurmittelzent-
rums kaum denkbar. Seite 7

Den Autor erreichen Sie unter:
roland.lueders@mz-web.de

In Löbitz findet am Tag der Deutschen Einheit dritte Auflage des Herbstmarktes statt.
LÖBITZ/LÜD - Am 3. Oktober, dem
Tag der Deutschen Einheit, ist es
wieder soweit. Dann startet in Lö-
bitz die dritte Auflage des Herbst-
marktes der Verbandsgemeinde
(VG) Wethautal. „Er soll erneut ein
Volksfest für Jung und Alt mit vie-
len musikalischen Einlagen sowie
eine Leistungsschau der Wirt-

VolksfestundregionaleWirtschaftsmessezugleich

schaft imWethautal zugleich sein“,
sagte Kerstin Beckmann, Bürger-
meisterin der Verbandsgemeinde.
Stattfinden wird der Markt ebenso
wie 2014 in einer Feiermeile, die
von der Festhalle bis zur Kirche
reicht. Nach einem Gottesdienst
um 9 Uhr wird eine Stunde später
ein Gehweg freigegeben. Für Un-

terhaltung sorgen dann Blasmusi-
kanten. Für die Kleinen gibt’s Kin-
derschminken und eine Hüpfburg.
Ebenso gehört zum Markt eine

Ausstellung im Kulturhaus. Die
liegt in den Händen von Hartmut
Friedland und steht unter dem The-
ma „Künstler und Kulturschaffen-
de aus dem Wethautal“. Kommen-

den Sonnabend bekommen auch
Gartenfreunde Gelegenheit, ihren
Bestand an Pflanzen „zu optimie-
ren“. Ein Tauschmarkt für Pflan-
zen, Samen und Setzlinge gibt ih-
nen die Möglichkeit, zu viel Gewor-
denes nicht auf dem Kompost zu
entsorgen, sondern gegen Pflanzen
anderer Arten einzutauschen.

MDR-Teamunterwegs inderFinne-Region
BAD BIBRA/STÖ - Erneut war jetzt
das Team der Sendung „Unter-
wegs in Sachsen-Anhalt“ zu Gast
in der Finne-Region. Fünf Tage
lang, so heißt es in einer Mittei-
lung aus der Verbandsgemeinde
An der Finne, waren die Mode-
ratoren Victoria Herrmann und
Andreas Neugeboren in der Ge-
gend unterwegs. Diesmal standen
die Töpferei Kröner in Kahlwinkel,

das Schloss Marienthal, die Kirche Steinbach und Aufnahmen
in Bad Bibra auf dem Drehplan. „Der Dreh mit Ina Sielaff von
der Tourist-Information am Gesundbrunnen lief entspannt. Für
sie war es nun bereits die dritte Zusammenarbeit mit den Mo-
deratoren“, wird weiter informiert. So habe man in den Pausen
auch ein bisschen privat geplauscht. Gesendet wird die Folge
aus der Finne-Region am 17. Oktober wie gewohnt um 18.15 Uhr
im MDR-Fernsehen. FOTO: PRIVAT

DREHARBEITEN

NAUMBURG UND UMGEBUNG

ROLAND LÜDERSmeint, dass Naumburgs Stadtverwaltung samt
Chef in Blick auf Bad Kösen ein großes Kommunikationsproblem hat.

NAMEN, DATEN

Bis 2. November
Die Vernissage in der Sparkas-
se wurde von den Musikschülern
Stella und Laura Franke (Violine)
sowie Marvin Große (Gitarre) so-
wie ihren Lehrerinnen Claudia
Schröder (Blockflöte) und Annette
Katschinski (Klavier) musikalisch
gestaltet. Noch bis zum 2. No-
vember wird das „Lebenswerk“
von Christian Kupfer in der Kun-
denhalle und in der ersten Etage
der Sparkasse am Naumburger
Topfmarkt während der Öffnungs-
zeiten zu sehen sein. HDS

Interessiert hören die Schüler und Auszubildenden den Politikern Daniel Sturm und Frank Thiel zu. FOTOS (2): TORSTEN BIEL

Während seiner Reisen besuchte der Naumburger Christian Kupfer viele Län-
der. Dabei entstanden eindrucksvolle Fotos. FOTOS (2)/REPRO: HANS-DIETER SPECK

Sparkassen-Vorstandsvorsitzender Mario Kerner (linkes Foto, links) heißt die Besucher der Ausstellung in der Geschäftsstelle der Sparkasse amNaumburger
Topfmarkt willkommen. Anschließend führt Christian Kupfer durch die Exposition und stellt einige seiner dort gezeigten Fotografien vor.

Unterwegs in der Ausstellung im
Dom: Kirsten Reichert (l.) vom Be-
sucherservice, mit Unternehmerin
Ulrike Klotz. FOTO: WIELAND FÜHR


